
 
Zitate 
Alexander Kari, Sales Manager Geislinger GmbH 
„Geislinger ist ein traditionsreiches Unternehmen und 
führender Anbieter von hochwertigen und langlebigen 
Produkten in der Antriebstechnik. Diese Erfahrung 
können wir jetzt für die Windenergie nutzbar machen 
und dazu beitragen, dass die Windbranche mit 
Technik Made in Austria noch effizienter wird. Wir 
freuen uns, dass wir in dieser weltweit boomenden 
Branche mitmischen können.“ 
 
Jürgen Kirschner, Head of High & Heavy 
International Prangl Gesellschaft m.b.H. 
„Der Windkraftausbau in Österreich der letzten Jahre 
hat seinen Niederschlag auch bei Prangl – als einem 
der führenden Dienstleistungsunternehmen im 
Windbereich – gefunden. In den letzten fünf Jahren 
ist unser Umsatz in diesem Bereich stark 
angestiegen. Zeitweise waren ein Großteil unseres 
Kran- und Transportequipments auf den 
Windparkbaustellen in Ostösterreich im Einsatz. Es 
ist zu hoffen, dass sich der Ausbau in Österreich auf 
einem stabilen Niveau einpendelt und in den 
nächsten Jahren nicht wieder durch falsch gesetzte 
Rahmenbedingungen einbricht – wie schon einmal im 
Jahr 2006.“ 
 
Hannes Leopoldseder, Global Sales Manager 
Wind O&M, SKF Österreich AG: 
„Die Windenergie ist eine boomende Branche. SKF 
ist vorne mit dabei. Viele Entwicklungen bei SKF im 
Windbereich passieren in Österreich. Leider ist der 
Windenergieausbau in Oberösterreich seit Jahren 
eingeschlafen. Auch für uns als Zulieferbetrieb, der 
am Weltmarkt tätig ist, wäre ein florierender 
Heimmarkt wünschenswert." 
 
Gabriel Schwanzer, Director BU Wind Energy, 
Bachmann electronic GmbH: 
„Bachmann ist als Systemanbieter bei der 
Automatisierung von Windturbinen und Parks mit 
einem Marktanteil von über 50% Weltmarkführer. 
Unsere Lösungen und Produkte zielen auf die 
Verfügbarkeit und Produktivität der 
Windenergieanlagen und damit die 
Wettbewerbsfähigkeit der erneuerbaren Windenergie. 
Als Systempartner sind wir weltweit in vielen Ländern 
vertreten. Das positive Wachstum der letzten Jahre, 
speziell im Windbereich, zeigt uns, dass immer mehr 
Anlagenbauer, Betreiber, Serviceunternehmen und 
Energieversorger diese Partnerschaft schätzen und 
auf die Marke Bachmann im Wind setzen.“ 
 

Michael Moser, CEO, eologix sensor technology 
gmbh: 
„Mit der Entwicklung unseres Sensorsystems zur 
Eisdetektion haben wir offenbar ein Bedürfnis der 
Windbranche getroffen. Durch unser System können 
die Abschaltzeiten der Windräder auf ein Minimum 
reduziert werden und so den Windstromertrag 
signifikant steigern. Es freut uns, dass wir in die 
weltweit boomende Windbranche einsteigen konnten. 
Die Windstromerzeugung wird in den kommenden 
Jahren zunehmend an Bedeutung gewinnen. Wir 
können so unseren bescheidenen Beitrag für eine 
noch mehr grüne Energieerzeugung beisteuern." 
 
Andreas Thieme, Director Business Development 
& Sales, AMSC-Windtec: 
„AMSC Austria GmbH ist ein weltweit agierendes 
Unternehmen, das insbesondere am asiatischen 
Markt sehr erfolgreich ist. Da der Sitz von AMSC 
Austria in Klagenfurt/Kärnten ist, sehen wir mit 
Bedauern, dass in unserem Bundesland das große 
Potential der „sauberen“, nachhaltigen Windenergie 
bisher kaum genutzt wird und hier seit nunmehr 18 
Jahren keine Windkraftanlage mehr errichtet wurde.“ 
 
 
Melanie-Rosemarie Kolm, Geschäftsführung WEB 
Energie du Vent SAS: 
„Die W.E.B. war von Anbeginn der 
Windkraftentwicklung in Österreich dabei. Besonders 
freut uns, dass wir die letzten Jahre wieder 
Windparkprojekte in Österreich umsetzen konnten. 
Die kommenden Jahre des Windkraftausbaus in 
Österreich sind leider wieder ungewiss. Es ist zu 
hoffen, dass die Politik nicht denselben Fehler wie 
2006 wiederholt und die gerade erstarkte 
Windbranche wieder aushungert. Wir waren ein 
bedeutender Wirtschaftsfaktor der letzen Jahre und 
könnten dies auch in Zukunft fortsetzen. Den 
Klimaschutz gibt es dann als zusätzlichen Bonus 
dazu." 
 
Franz Langmayr, Geschäftsführung Uptime 
Engineering GmbH: 
„Die Windbranche ist ein aufstrebender 
Industriebereich. In den kommenden Jahren wird die 
optimale Betriebsführung zunehmend wichtiger 
werden. Da könnenwir  mit unserem System 
besonders punkten. Für die Entwicklung von 
Produkten ist es natürlich besonders wichtig auch 
einen funktionierenden Heimmarkt zu haben um 
diese auch im Umfeld testen und präsentieren zu 
können.“ 
 

 
 
 



 
 
Peter Kronberger, Global Technology Manager - 
Energy at B&R Industrial Automation: 
„Die Windenergie ist im Vergleich zu anderen 
Branchen noch ein relativ junger Industriezweig, der 
sich in der Breite gerade erst mit den Vorteilen der 
Automatisierung auseinander setzt. Das Potenzial für 
die Windbranche ist in jedem Fall sehr groß. B&R 
bietet den Herstellern über 30 Jahre Erfahrung in der 
industriellen Automatisierung. Zur 
Wettbewerbsfähigkeit der Anbieter können wir mit 
unseren Lösungen wesentlich beitragen.“ 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Rückfragehinweis: Mag. Martin Fliegenschnee-Jaksch 
Mobil: +43 (0)699 1 88 77 855, m.fliegenschnee@igwindkraft.at 

 




